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-~-Z-blr--Eir-llejtung--~---'C~--_C. ·~~I 

. " Ir	ach langer Zeit is~ es uns wieder verg~::;, unseren verehrten ' Leserinne~J.._esel.f! die so 
weit verbreitete Wochenschrift " Die Hc,ehzeit" vorzulegen, in der Hoffnung, dass ' sie'(He­
grosse .Ounst, welche dieselbe von jeher genossen hat, wdterh in behalten mõge. Mit welch . .,,'- . 

. grossen Schwierigkeiten wir die letzten Jah re hindurch zu kãmpfen hatten,ist mit kurzen 
Worten nicht zu beschreiben, denn unsere verehrten Abonnenten haben uns lange Zeit ohnedie so nõtig 
gebrauchten Hochzeiten gelassen, sodass wir leider gezwungen Wllren, unsere RedJktion zu .schliesse~ 

Doch jetzt, nachdem es unserem Seniorchef Querido Amor gelungeD ist, neues Kapital resp. 
Interessenten ;{ l erwerben, ist es uns vergõnnt, wieder im Kreise .uns~rer aUen und treuen .Anhãnger 
zu l'rscnein(!tl-:'" -.--- --- - - - - - . __ -+r- ---....- .........<e!l!!eo 

Wir kõnnen nich t umhin, den beiden ne'üe,rworbenen Mitarbeit~ 

Herrn -Alfred Tia~U. frau Eli bet 
unseren allerherzlichsten Dank auszusprechen, dass sie sich entschlossen haben, unser .Blatt inso uneí- ' 
gennütziger Weise tatkrãftig unterstützen zu wollen, und mõge es ihnen vergõnnt sein, recht bald weitere 
Teilhaher zu erwerben, damit unser gesch. · Blatt nach wie vor auf der bekannten Hõhe verbleiben mõge. 

Das Hauptziel unseres Blattesist, wie schon von altersher bekannt, den Humor unter unseren 

t 

gesch. Leserinnen und· Lesern zu erhalten 
rauf hinwirken, dass die noch aJleinstehenden 
menkommerr; um dan.l 'nach des -T-ag~ ~,~--

Zeitung fr'eude und Erholung zu verschaffen. 
Q.acht lesen, vergõn.nt sein, froh urrd frÕ\:1lich 
welches sie sich ' wünschten, im 'weitesten 

Auch wolltenwir wie üblich, unseren neuen 

. und eventuell zu erneuern. Wir wollen da-
Dam~n und Herren sich finden, resp. i:usam-

Mõge es allen; die Unsere Zeitung mil An­
durch die WeH zu gehen, und das Olück, 
Maase zu geniesen. 

Mitarbeitern-Hie bekannten liochzeitswespen um den 
Kopf brumménlássen, und recht >krãftig an der Hochzeits ;Toilette f1icken, aber es war .in diesei' Hin­
sicht auch ,nicht das .Oeringste zu "machen. Dem B:-ãutigam war nicht einmal ein Jahr Zuchthaus nach­
zuweisen uJld der Bi'aut auch nicht ein aus . verschmãhter Liebe begangener Selbstmord. Da werden 
unsereste<ihlustig~nWe~pefL ni-ehts mehr für il-!ren Stachel finden, aber denpoch senden wir!jie aus 
und gebeninfien folgendes Motto mi! auf den Weg:

</ "' - " 	 .t 

Die W;espen ' soBen" zwar gewõhnlich .stechen 
Die Hochzeitswespen~ber sticheln nur, 
Erlauben sich das Brautpaar durchzuhechelrl, 
Von: bõser Ironi~ gar keine Spur. 

\Ven Amorsscharfer spitzer PfeiI getroffen, 
Ei, der vertrãgt wohl auch den Wespenstich, 
Drumliebes Paar, so dúrfen wir wohl hoffen, 
NuÍ'zu erfreun, nicht zu verletzen Dich. 

.Die RedaktÍfJn. 
: 1 
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Dem Bralltigam 1st die Braut sehr teuer, ais Ehefrau wird - , 

!:Jlrfoed Q;l'app und Ç}'l'au {){isa6et6 
ge6. {j1'o6 

zeigen i61'e CVf1pmii6{uTlg ano 
,s{f.o Pau fo 'iJ: .Iuar 1920 

Vom Tage 
Ein gutec fang. / 

Der Paulistaner Polizei ist dieser Tage ein guter fang gelu lI ­
gen, inaem ' sie1lerf"schón Jahre lang ais ledig herumstreifenden 
Ingenieur' Alfred Tra'pp gefangen nahm, und ihn unter guter 
Bewachung nach dem Untersuchungsgefãngniss, Rua Visconde 
de Ouro Preto bra~hte. In der heule stattgefund enen Verhand­
lung, bei welcher alie Belastungszeugen · ausgeschlossen waren, 
wurde der Oefangene zu lebenslãnglicher Doppelhaft verurtei lt. 
Seine Ueberführung nach dem Privatge!ãllgniss, Rua Prates N. 69 
wird sich dieser Tage vollziehen. 

Neues Gesetz. 
Die Stadtverwaltung hat einen neuen Gesetzentwurf den Hei­

ratslustigen vorgelegt, durch welcl1en best(mmt wird, dass vorlie, 
gende, sowie spãter erscheinende Hochzeitszeitungen am fest ­
tische gelesen werden, aber nicht auf Kosten der allgemeinen 
Unterhaltung. 

Zuwiederhandelnde werden laut Paragr. 11 bestraft. 

Diebstahl. 
Eine sei! wenigen Monaten hier 

anwesende junge Dame ist von einem 

sich herausstellte, dass dieselbe einem 
hier ansãssigen jungen Kaufmanne das 
Herz gesto hlefi hat. Die noch jugend.-. 
Iiche und ausserst schõne Dame hat 

ii~~~;;;;~~~d:i~e~n;~t Diebstahl bereits gestanden und 
::; in der festung Juiz de Fôra ihrer 

VerurteiJung entgegen. 

~·selbstmord. . 

. \ Auf eigenthümliche Weise )3:1. der hier sehr bekannte IlIge­
nieur A. T. seinem blühenden'"junggesellenleben ein jãhes Ende 
bereitet, er hãngte sich nãmlich an ·ein junges Mãdchen. Motiv 

\ .' der Tat~ Olückli~heLiebe. 
--- ,\ Ordensverledlung. - -- -- - - --- -- -

Dem bish.erigen Junggesellen, Alfred Trapp ~ 
hierselbst, ist das eheliche Hauskreuz, zu tragen:'lo _: 

am Faden der Oeduld, und der Jungfrau Elisabeth 

Oroh hierselBst der silberne 'Pantoffelorden verlie­
hen .wordén. 


sie ihm aber noch viel tellerer. 
( ' 

Einen, der in Hertenangelegenheitem nicht mehr frei ist, X
nennt man einen «Freier ' !!!??? 

Die frauen teilen den Schmerz, verdoppeln dle Freuden, und 
verdreifachen die AlIsgaben. 

Erfreuliche ttUssichten 
Es ist aus Bom Retiro gemeldet \vQrden, dass sich in dieser 

Gegend ein ãusserstgrosser Schwarm Stõrche niedergelassen 
hat. Man schliesst daraus ein fruchthares Jahr in diesem Teil 
unserer- Hauptsiadt. 

Kommt dein Mann des Nachts nach Hause 

Und macht Lãrm in seiner Klause, 

Dann kannst du ganz sicher gehn ... 

. . . es ist zehn. 


Wenn er aber mehr ais üblich 

Sagt : Outen Abend freundlich lieblich 

Wenn er scherzt und "eno er lachl, 

~. Ísi's Mifternadl1 ---

Wenn er aber leise, leise 

Ganz in ungewohnter Weise 

Still sich legt mit Not und Mii h' 

... dann ists früh. 


Der Tag ist Euch erschienen, 
, Der Euch in Ueb vereiot, . 

--I-Da--mus-s--es--sieIl---\\o'Ohl -riemen, 

\ Dass hell die Sonne scheint. 

, --- -An -diese holden Stunden, --

Von freud und Olück durchwebt, 

Erinnerung sei .gebunâen, . 

So langvereint ihr lebt. 


Denkt nicht nur eurer Sorgen, 
Lasst frohsinn stets herein,)( ~!Xl1 6eCJan~en5plitter I~~ I Dann strahlt éuch jeden Morgen 
Des Oliickes Sonnenschein. 

. ,Ei~égute. Fiau geht dem -; Manne übér alies, sogar über das 
Pórtenfonnaie, . 

ooO()Oc.oo 

Nad{ der! flit~~rw:ochen; koinrn.elndie ZitterWochen. 

Die 'Ehen werd~n'im'Himmel geschlossen, daher fallen allch y 

'" soviel Mãnner nach der Ehe aus den Wolken. .~ 


Wle mancher Mann mõchte seine frau in den Himmel 'be­

ben, wenn er wüsste, sie kãme nicht mehr herunter. 
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~-5chnitzel- Poe5ie ~ 
leh liebe Dir, 


\ch liebe Dich, 


Wie's richtig is 

Das wees ich nich, 

Weil ich mir nich drum quãle. 

leh lieb nich u!! den drilten f alI , 


Auch niemals uf! den vierten 


Denn ich lieb uff alie fãlle. 


° Ou Storch, Ou guter lieber, 

fliege nicht an un s vorriiber. 

flieg zum Fensterlein herein, 

Wo im Zimmer ganz alIein, 

Sitzt ein Mãnn und sitz! ein Weiblein 

Bringen nicht dem Tag die Zeit klein . 

Wüssten nieht was machen kônnen, 

Wollen doch nieht immer ins Zentrurn rennen. 

Mõgten gérn zu Hause bieiben, 

Und mil ... etwas die Zeit vertreiben. 

Mil so ein klein ·Etwas,". 

Das oft naeht's Bett nass. 

Das dann oft schreit, 


.\. 	 Man' hõrt's ganz weit. 
Was da 50 strampelt, 
Bimpelt und bampelt, 
Dass uns das Herz lacht, 
Wir .halten dann liebe Wacht, 
Ueber ihm aus. 
So .ein klein Dinglein, 
Bring un s zum Fenster reino 
Ach, bringe uns ein Mãgdelein, 
Sach auch ein Junge dar! es sein. 

- - ·4_. • ~"'- - .,.-	 . ~ ·l.... ~ 

~herzfrage. 	 ~ 
Seit wann ist denn dem frãU!.ein Lissi Oreh von ; . 

Herrn AIfred Trapp nachgestellt worden? 
. . . Seit er ihr ... vorgesfelI t ~vorden. . 

Unbewusste. Wahrheit. 
LEHRER: Was versteht man unter Theorie? 

SCHUELER: Etwas Unpraktisches! 


So eener aliene • 

Det is nich scheene 


. Aber enner und eene 

Und denn janz aliene 

Ja,. dei is scheene. 


Lissi, ich will Dir's im Verlrauen sagen, 
Die Liebe des Mannes geht durch den 

. Magen. 
:--':>·';? 0";-:;OOOOO~"C':)OOOOCOCO OOOOOOOOOO"'OOOOOOOCOOOOO 

Der Alfred pochl auf seine Maeht 

Doch Lissis Waffe ist die List, 

In dieser wunderl ichen Schlacht 

Was meint Ihr wohl, wer Sieger ist?
V 	 . 

Vor dem Pfandhause. 
Mama, was tragen denn die Leute alie da driiben hin? 

Pfãnder, mein Kindchen. 

So! die wollen wohl alie Kiisse dafür haben? 


H'9'I0ristisches Geknapper. 
"x ER: Warum so traurig meine Lissi? 

SIE: Ach Oolt, lieber Alfred, jetzt kochen 
die Eier sehoti zwei Stunden, und wollen immer 

""......-.~p noeh nieht weieh werden. 

ER: (Beim Naehhausekommen 
r1 • ).8...... 

kannst Du mieh soersehre'cke\t? . 
SIE: 00011. •. Verzeib ' Fredi. .. a 

ich ... iehwusste wirklieh rt'1dIt. ·.. duI_ . 
Ou es warst. 

i(~.;;';'((';';;;'(~';;'~(_((~(·~(_{({;;'(~~(~(O~~~((Qi(~(~!(~((~(~H~t..;,;;;t~~~(~(~~(O« 

--------- -------r~ Das Lieõ ões verlassenen ]unggesellen 
-'. 

. . 
Zu São Paulo in dem sauberen Nest, Zwar trauerf ringsumher im Land 
Da giebt es hellt' ein sehõnes Fesl Der ganze Jun~geseIlenstand, 
Dieweil eiR JunggeseIl zur Zeit ..Dass er aus semem Blütenflor, 
Ein holdes Mãgdlein sích gefreit. Das beste Exemplar verIor. 

Doeh da "sich jeder Biedermann 
Nur recht Von Herzen 'kann 

.,_ "So.hebet denn das Glas empor 
--~ .. ~ Und singet frisch im fronen Chor" , 

· Ein Hoeh, das sehalIt wíe Donner laut: 


VIVAT DER BRAEUTIGAM UNO OH:: BRÂUT! 


v~~II~_K_le_i_n_e~._a_C_h_r_iC_h~~_en~;_n_d_A_n_n_o_~_c_e_n~I~~~C	 (i)' (\ 	 Photographia WOLFI 
Teilen allen Freunden und Bekannten mit, dass un­ I; 	 .. . '.Teile dem verehrten Publikum São Paulos . 

ser letztes Klnd, unser lieber Sohn ALFRED, heute I~j ~it, dadss ieh iAnt dl~r Rfua VFiSC:lldhOt 0Aufro hPreto la ' 
nach laniem Liebesleiden sanft aua dem Jun&&esellen­ em mo emes e ler . uer 	 rei c - u na men 
leben ieschleden isto Wir bltten um stlll8s Beileid. eingerichtet habe. Aufnahmen bei Hochzeiten, 

E. 	TRAPP seno U. Frau. Kindtaufen elc. werden mit Sorgfalt ausgeführt. :. 
.specialitiit in Sclzattenbildern. , BilJigste Preise. WOLfl, Hofphot:--' · 

.. I 	 ­

EINE OEBRAUCHTE ABER SEHR OUT ERHALTENE Oa. Nachriohten.Verzeichni..SUssholzruspel für helratslustige Damen Iiegt in der Redaklion dieser 
1st zur Hãlfte des Koslenpreises zu verkaufen. Erfolg wird dem Zeitung auf. - Interessenten woJlen sich bitte an den 
Kãufer nachgewiesen. Rua Vise. do Ouro· Preto N. 21 Schrlftleiter wenden. ' 
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" N"I Rua Santa Ephigenia N. 16. Grosse " H b Frau Hilfsbereit empfiehlt sieh zu al-ChapoIarla lO SOU	AlIs ~va.~1 neu . eing-et roffener Herren· OIe e amme len kirchliehen Angelegenheiten. t 
Stro.l hute, nllt und o hne, Rand. vvvvvvvvv Rua das Casas N. das Portàs. vvvvVvVvv 

__ Aueh we rd e n Herren hüteneu a ufgeputzt. ~ 

EingesanõtOlaria VillaMarianna 
Lissi, Aeh meine 	Lissi,

Halte mich den werten Bauuntemehmem bestens empfohlen, Gieb mir een Ki ssi 
und habe stets g rosses Lager fe'Higer Baeksteine, Ziegel, und 
anderer Untensilien zum Bau von Storehnestem , Kleinkinderwoh· 
nungen u. S. w. Rl'l'/le Preise. ,Amandus 1\1 Comp; 

Tanz - UnterrCcht 1
. Klassi.seh :lUsgebildete.. junge Da~e erteilt 

lU allen neuen Tanzen Unteneht. ' 
Anmeldungen werden entgegengenommen ' 

Rua Major Sertorio, 20 Frãulein.:Seffi ' " ;... ' 

-Ãuskunftsst;II~ - fÜ~ ~~rJ~nde-' Sch~iege;~iiti~; 
Gãnzlieh gefahrlos. G1ãnzend erprobte Methode zur Einholung 


und Sicherung wildwerdender Sehwiegersõhne. 

Erfolg _IN g....ntiert. 


Frau FRIEDA Rua Vise. do Ouro Preto N. 2 

lft do OTTO Stets grõsstes Lage.r aller gangba­ren Marken. Spezlalmarke:Cha lar"
__ Bahnw-llrter 	,.. 

(noeh ein Zug undleh biÍl 	 fertig). ===-=-=== 
K .i ndertabak. extra fe in g eschni,.tt,e n.. 


Rua Stella, 37 - OTTO, Charuteiro 


In 	Ennanglung einer Toehter begnü­
gen wir uÍls mit einer Sehwiegertoehter. 

Schõne, junge .Damen mit angenehmen Aeus­
seren wollen sicit vorstellen bei ... 

Garlu TI'IIGI I. Fria - líl fi&;. do 110 Brmo 27-A 

Sehmeckt gar ZII Sissi 

Wie en Haselnissi. 


" 	 Bist doeh ein Grohchen, 
Hast nie ein Flohehen, 
Hast ein klein MÍindehen" 
Wie so'n Butzel - Hünde!ten. A. T. .... Verloren -- ~ 

Gestern zwisehen 6 und 8 Uhr Abends, in der Rua Prates; 

ku rz vor dem Hause N.o 69 einen goldenen Ehering, derselbige 

ist tni r aus d'er Westenta~ chc gerutscht. Der ehrliche finder wird ~ 

gebeten denselbenin der Redaktion dieser Zeitung abzugebeben. 


j 

~ ! ! ! 	H e irnts gesu c h !!! ~ --j­
~ Ein a rmer Teufe'l sucht ei na n raichan Engel. ~ 

ttn. . ilr í d.l'II . habe ieh endlich, was ieh sehon 

~~I!II!!!I Ilt{!g~1l lange sllehte, wer sich den Ge· 

genstand mal ansehen will, ist mir willkomtnen in der Rua Pra­

tes N.o 69, aber nieht vor drei Wochen. 


Heirats-Vermittlungen 
Auf Abzahlung besorge ich jedem Refle­

ctanten reizende Lebensgefãhrtinnen. Orõsster 
Vorrat auf Lager. Photographie, Zahn und 
Haarmuster jeder Partie zur Ansiei. t. Allen 
Wünsehen kann entsprochen werden. Damen ..............: 	 -l'!•. c~"C:aeg~"":'l1a5g r: ii, rn~i ft~:
* 

Teile meiner verehrten Kundschaft mit, dass ieh 

mein zahnãrtzliehes Atelier naeh der Rua Sem 


Dentes N. 26 verlegt habe. 

D r. Van Tol1 , Zahnarzt. 


Buchhandleria Pontes 
Rua São João N. /6 

o Uvro do Casamento de Querido Amor. • 

Pensamentos de uma Viuva de João Nãô me Quer. 

Atraz da Lua de Mel de Um que já viu. 

Grande remessa de novos livros, proprios para 


Casamentos 	e Baptisados. 

VIEIRA PONTES {\I COMP. 


;-~-~ ~iii:õl-·-- :l:õl ·ii~rz ~------ - - ::i!"Jr;:.i i71.:ilr;J.~:4I- ·~ !:'Z.õir.Z--r.z; ~- ' ~i r;:.r;.'ll:l:õlr.;jr;:.r;.Z71.- ·-- - - -." v 	 . ' 
:/' t 9Jie g[ückfic6e !7lnkunft eines kr>iiftigen ge­

sunden Schwiegersohnes . 


zeigen 9OCger>fr>eut an J\mandu.s Groh u. Trau 

Stlltze der Hau.fra... 

ganz geringen fehlern. 
Spezialitãt in Ehen mil zãrtlklten Nei­

gungen. 
Kindersegen wird garantiert. 
Hei Niehteinhalfúftg der Abl.llh(ungen wer­

den die frauen wieder abgeholt. . 
H ERZ A M O R ·SO H N. G IDc kst rass e. I 

'pr-osllflt 	junge sehõne und reieh, e JU~gf~,au mit 
grosseRl..Armaze" zweeks Emnchtung 

. einer Le'lier..Grossha dlung. " 
Osca1' Grimm, Rua Vise. do .Rio Bra . '27-A."'­

!ucIIu 
Für heiratslustige Junggesellen 

Suche für meine erwaehsenen Tõehter passende Unterkunft 
__ ~ Herm zweeks spãterer Heirat. .y_ bei soliden .. pONN"1-TADRA,Alam....dos..Andrar/es-N. 112. 

Teater und Klnos 
Cl'Oama Rio Braoco Die Treue einer Prau, ,nur. noc~ heute Abend 

U Hl,chaktuelles Lustsplel In kemem A.ufzuge. 

Tbaatro "a-o Joso' Nellaufführungen: Die fidele WiUwe ,- Jler· 
U IJ lustlge Bauer. Umat"leitung der ..beiden 'be­

. kannten o.peretten, da beide verheira sirtd. ' 

CI''081' aCO'otral (Nur für 	Erwaéhsene). ~tnder. dfirfen mUge­
nommen werden. · Die nasse Windeloder Der 

Pantoffelehemann. Urkomisches Dral,11.i in 19.378 Akten. · 

Bei jungem 'Ehepaar wird 	 eine tüchtige, ~em dlese Zeltung nlcht geftillt,' 
. \. ~ 

nicht junge und allzuhübsche "Person .gesucht. D em B el.ple,1 un!i5'rer M!,ise, 
Rua Pratas N. 69. D em rtiumen gerne wlr das Feld, X '

f 
Das nl:ichste Mal machst du'se

El.,TE ~· N, 
Dle Herauqeber mitAnhànK~ 

welche ihre 7 bis 14-jiihrige Kinder in die 
Sehule des Klosters S. .Bento schkken wol ­
len, wer~en in Pension ' genomn,en. 

Zu etfragen Rua Proles #.69. 
, " .... .. .. " " ·.. .. ·.. ,..·" ·.." .. ·T.......... ·.... ·.. .." ,, ·.. ,, ........· 
Typographia Br~tiI Rqth schlId & Co., S. Paulo 
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